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Durch Werbeanzeigen wird unser Sportverein finanziell

unterstützt. Wir danken deshalb unseren Inserenten für

ihre Offerten in unserem „TSV-aktuell“ Vereinsheft.

Bitte berücksichtigen Sie deshalb beim Einkauf

die Angebote unserer Inserenten!
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Redaktion-Anzeigen : Günter Neff, Banderbacher Str. 66b, 90513 Zirndorf, Telefon 0911 / 60 84 82

E-mail: presse@tsv-zirndorf.de

Erscheinungsweise : monatlich, der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Redaktionsschluss wird monatlich bekanntgegeben.   

Gesamtherstellung : DRUCKEREI JOACHIM MEUER, Schießplatzstraße 4, 90469 Nürnberg.
Telefon 0911/ 92 31 89 20, E-mail: meuer-druck@arcor.de Auflage : 900.

STEUERGESTALTUNG FÜR DEN BETRIEB UND PRIVAT - VOM BELEG

ZUR BILANZ, VON DER LOHNSTEUERKARTE ZUR ERSTATTUNG,
       -       EINZELFIRMA, PERSONALGESELLSCHAFT UND

               KAPITALGESELLSCHAFT

       -       ÜBER DIE BUCHHALTUNG ZUM JAHRESABSCHLUSS,
               OB MANDANTEN- ODER KANZLEIORIENTIERT,
STEUERERKLÄRUNGEN FÜR JEDEN U. JEDE VERANLAGUNGSFORM

Grillenbergerstr. 8, 90513 Zirndorf Hauptstelle
Tel.: 0911-960820, Fax: 0911-9608214

E-mail: info@stb-grosshauser.de

Internet: stb-grosshauser.de

Ansbacher Str. 125, 90449 Nürnberg Zweigstelle
Tel.: 0911-687808, Fax: 0911-6880694

Friedrich Großhauser

SteuerBerater
....

Redaktionsschluss für November: 21.10.2015

Schießplatzstr. 44, 90469 Nürnberg, Tel. 0911/92318920
Fax 0911 / 92 31 89 22, E-Mail meuer-druck@arcor.de
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Aktuelles von Vorstand und Geschäftsstelle

Liebe Mitglieder, 

leider kommt es immer häufiger vor, dass Adressen- oder Kontoänderungen nicht
dem Hauptverein gemeldet werden.

Die Folge davon ist, dass die versandte Vereinszeitung nicht beim Mitglied ankommt
oder der Vereinsbeitrag wegen Kontolöschung unbezahlt zurückkommt und die Kasse
mit Rücklastschriftgebühren je Einzelfall in Höhe von € 3,- belastet wird.

Dazu kommen weitere Aufwendungen für Zahlungserinnerungen und Portogebühren,
die durchaus vermieden werden könnten.

Deshalb bitten wir Sie bei solchen Anlässen um Ihre Mitteilung.

Schüler, Studenten und Rentner zahlen einen verminderten Beitrag.

Mit Erreichung des 18. Lebensjahres wird die Beitragszahlung jedoch ab Geburts-
monat auf Vollbeitrag umgestellt wenn dem Verein nicht ein entsprechender Nachweis
vorliegt, dass der vorherige Status noch Bestand hat.

Dies kann geschehen in Form einer Schul- oder einer Immatrikulationsbescheinigung.
Für Rentner vor dem 65. Lebensjahr ist ebenfalls ein Nachweis erforderlich. (Kopie
des Rentnerausweises).

Wir bitten deshalb um die rechtzeitige, fristgemäße Anzeige einer Änderung an: 

Kassier Herbert Engelhardt

Schulstr. 14, 90513 Zirndorf

Tel. 0911/60 11 58   oder  e-mail: kassier@tsv-zirndorf.de 

Hier könnte Ihre Anzeige parken!
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein.

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten 
wir mit einer Auflage von 900 Stück.

Nähere Informationen von der TSV 1861-Redaktion:
Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf

Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634
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Aktuelles
Parkplatzärger

Unsere vereinseigenen Parkplätze wurden
in der letzten Zeit häufig zum Abstellen frem-
der Fahrzeuge wie Wohnwagen, LKWs oder
von der Polizei abgeschleppter PKWs
genutzt. 

Dadurch hatten unsere Sportler Probleme
zum Training oder zu den Spielen einen
Parkplatz zu finden. Dem wurde Abhilfe
geschaffen in dem uns Andy Herrmann
(Volleyball) von gleichnahmiger Schlosserei
Hinweisschilder spendierte, die von Jörg
Rappsilber (Schwimmabteilung) Maurermei-
sterbetrieb gegen Erhalt einer Spendenquit-
tung einbetoniert wurden.

Dank an dieser Stelle für Euer Engagement!           

Neue Arbeitshebebühne

Die wie bisher immer angemieteten Arbeits-
hebebühnen für den Wechsel unserer Leucht-
stoffröhren in der großen Halle können von
den speziellen Firmen durch zu hohes Eigen-
gewicht nicht mehr angeboten werden. 

Deshalb entschlossen wir uns zum Kauf einer
eigenen Arbeitsbühne, die nun nach Prüfung
und Abnahme einer Spezialfirma ab sofort ein-
satzbereit zu Verfügung steht. 

Wir bitten Euch um Verständnis, daß wir das
Gerät aus Platzgründen leider nur im Foyer
abstellen können.

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an
Vait Schäfer (Badminton) der die ganze Aktion
durchführte.                           

G. Neff
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Große Gaudi am Zirndorfer Kärwazug 2015

TSV war wieder mit zahlreichen Mitgliedern vertreten

Dieses Jahr war der TSV beim Zirndorfer Kärwazug mit einer großen Fußgruppe aus 
3 Abteilungen und 2 Festwagen gut aufgestellt. Tafelträger waren die Mädel aus der
Fußballabteilung, die mit ihrem TSV-Schlachtruf die zahlreichen Zuschauer zu Beifalls-
stürmen animierten. Als Ordnungshüter in roter Warnweste an der Spitze, seit über 
25 Jahren diesmal auf dem Fahrrad, der 2. Vorstand Günter Neff.  

Gleich dahinter die Mädel von den U 13- Fußballjuniorinnen, die jungen Sportler der
Leichtathletikabteilung mit Bollerwagen und ihren Startblöcken. 

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst
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Dann an der Spitze der Volleyballer das Cabrio mit Hans Bernard, gefolgt von den aktiven
Spielern und Spielerinnen die den Zuschauern das Volleyballspiel am Netz vorführten.

Abschließend der Festwagen mit den Fußballern der 1. Männer- und Frauenmannschaft,
die als Motto den Dank an die Fans hatten, die sie bei der Aktion „Sky-Das Spiel ihres
Lebens“ unterstützten.

Danke unserer Thea Dembowsky von der
Jugendleitung die tatkräftig bei der Organisa-
tion  mithalf.

G. Neff

Schon seit Jahren unterstützt uns die Bäcke-
rei & Konditorei Popp am Kärwazug mit
einem echt alten "Latterwagen", den wir für
unsere Fußgruppen mit Süßigkeiten zum
Werfen an die Besucher und an Getränken
für die Teilnehmer füllen.

Der Juniorchef Harald Popp überzeugte sich
danach noch über die "Tragfähigkeit" für den
Kärwazug 2016.         

(Die Bilder wurden uns von frankenradar.de
zu Verfügung gestellt)   
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1. Damen

Neues Trainerteam und Vorstellung der Neuzugänge bei den Bayernliga-Damen

Vorstellung des neuen Trainerteams

Nachdem Trainer Ingo Gömmel sein Engagement in Zirndorf zugunsten des „Projekt
Roßtal“ - hier wird er als Jugendkoordinator tätig werden - leider nicht mehr fortführt,
stellte sich bei den Damen schon wieder die Frage nach einem Nachfolger. Bei dieser
Gelegenheit möchten wie uns noch einmal bei Ingo für die tolle Arbeit bedanken.

Die Suche nach einem geeigneten Nachfolger gestaltete sich nicht einfach und umso
mehr freut es die Abteilungsleitung den, bzw. die Nachfolger zu präsentieren. Mit Attila
und Uli Kardos haben wir ein Trainerduo gefunden, das aus unserer Sicht optimal zur
Mannschaft passt, ehrgeizig ist und über entsprechende langjährige Erfahrung im Damen-
bereich verfügt. Eigentlich hatten das Ehepaar  eine schöpferische Handballpause ein-
gelegt als der Ruf aus Zirndorf kam. Zum Glück hat sie das sportliche Potenzial, und die
Rahmenbedingungen in Zirndorf überzeugt wieder einzusteigen.

Die älteren Zirndorfer Handballfreunde dürften „Atti“ noch aus den Zeiten des TSV Zirndorf
kennen, als er bei den Herren in der Bayern- und Landesliga im Tor stand. 

Vorstellung der Neuzugänge

Kerstin Herberth

Nach einem Jahr Bayernliga mit der HG Zirndorf, entschied sich die gebürtige Oberas-
bacherin zum Wechsel in die Landesliga und zum Nachbarn HC Cadolzburg.

Als No-Look-Pass Perfektionistin im fast symbiotischen Zusammenspiel mit Kreisläuferin
Lisa Kleinert, begeisterte sie die Zuschauer und brachte manch Gegner zur Verzweiflung.
Auf der Mitteposition war sie lange Jahre der Kopf der Bibertstädt erinnen – dem Gegner
immer einen Schritt voraus. Neben dem Handball spielt sie in ihrer Freizeit auch gerne
Beachvolleyball oder geht mit Freunden Campen. Die 26 jährige Studentin wechselt
nach der Auflösung des Landesligateams zurück an die Bibert.

Anna-Maria Pröbster

Mit Anna-Maria Pröpster möchten wir einen Neuzugang auf den Flügeln willkommen
heißen. Die 19 jährige Studentin wechselt zusammen mit ihrer Schwester und weiteren
Mannschaftskameradinnen nach der Auflösung des HC Cadolzburg an die Bibert. Anna-
Maria begeistert mit Schnelligkeit und Technik. Die gebürtige Cadolzburgerin scheiterte
letztes Jahr trotz Vizemeisterschaft in der Relegation mit dem HCC knapp am Aufstieg
in Bayerns höchste Spielklasse. Die vielseitig begeisterte Sportlerin ist auch eine kaum
zu bändigende FIFA-Soccerin. Sicherlich eine Rarität in einer Männerdomäne. 

Handball HG 2000

Stefan Nepf
Siedlerstr. 40B · 90513 Zirndorf

Tel. 60 68 48
e-mail: handball@tsv-zirndorf.de
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Sarah Pröpster

Für die große Schwester von Anna-Maria war die Wahl des neuen Vereins nach der Auf-
lösung des HC Cadolzburg dann doch recht einfach. Immerhin war Sarah schon öfter
Zuschauerin bei Spielen der HG. Die 21 jährige Sportstudentin wird die Biberstädterinnen
im Rückraum verstärken. Mit ihrem Durchsetzungsvermögen und Wurfvariabilität wird
sie die Mannschaft nicht nur verstärken sondern auch flexibler machen. Die 1,68 m große
Cadolzburgerinnen möchte mit der Mannschaft mit Spaß eine „geile“ Saison spielen. 

Selina Pöppl

Mit Selina Pöppl wechselt eine weitere Spielerin vom HC Cadolzburg nach Zirndorf. Die
22 jährige Polizeibeamtin wird als Linkshänderin vor allem die rechte Angriffsseite unter-
stützen. Die Anti-Fussballerin, wie sie sich selbst nennt, hat in der Jungend fast durchweg
nur in Bayerns höchster Spielklasse gespielt. Der gebürtigen Fürtherin wird es dadurch
sicherlich nicht schwer fallen, sich dem Niveau der Damen-Bayernliga anzupassen und
ihrem Ziel eine erfolgreiche Saison zu spielen ein Stück näher kommen. 

Janina Herklotz

Jetzt kommen wir zu einer vielgereisten neuen Spielerin. Mit Janina Herklotz darf die
HGZ einen wurfgewaltigen Neuzugang willkommen heißen. Mit 1,80 m gehört sie zu
dem auch noch zu den größten Spielerinnen der Mannschaft. Neben dem HC Cadolzburg
war Janina bereits im Kader der HSG Holstein Kiel und des 3. Liga Vereins TSV Owschlag.
Die wurfgewaltige Rückraumspielerin studiert, wie viele in der Mannschaft, an der Uni-
versität in Erlangen. Neben dem Handball ist die 21 jährige für alle Ballsportarten zu
begeistern. 

Ve r e i n s g a s t s t ä t t e

JAHNSTUBENJAHNSTUBEN
Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-60 37 11

Pächterin: Bianca u. Carlos Goncalves
Fränkische Küche, Kurzgerichte für den Sportler!

Dienstag: Mittagsstammtisch mit wöchentlich 
wechselnden Gerichten nach Wunsch

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 11.00 - 14.00 Uhr Samstag 9.00 - 14.00 Uhr 

17.00 - 22.00 Uhr 17.00 - 23.00 Uhr
Sonntag Ruhetag
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Maren Kammerer

Mit Maren Kammerer dürfen wir nun die letzte HClerin in der Biberstadt begrüßen. Die
wieselflinke Außenspielerin, deren Laufstiel laut ihren Mannschaftskolleginnen an Asterix
erinnert, hat bei den Minis beim HC Cadolzburg das Handballspiel erlernt. Die 20 jährige
Studentin hat dort auch mit der Jugend Erfolge in den höheren Jugendspielklassen gefei-
ert. Neben der Teilnahme an „Jugend trainiert für Olympia“ nennt sie auch den Aufstieg
in die Landesliga mit den HC-Damen einen wichtigen Erfolg in ihrer Karriere. 

Melanie Gugel

Eine weitere alte Bekannte findet man sicherlich ab und zu im Tor wieder. Wieso ab und
zu? Melanie Gugel wird immer gerne Aushelfen und hält sich dafür im Training der Mann-
schaft fit. Mit 32 Jahren gehört sie zu den erfahrenen Spielerinnen im Kader. Die Ärztin
hat in ihrer sportlichen Karriere schon einige Stationen durchlaufen. Eine davon war die
HG Zirndorf. Mit ihr stieg sie vor drei Spielzeiten in Bayerns höchste Spielklasse auf.
Danach folgte der Wechsel zum HC Cadolzburg. Neben dem Handball spielt sie auch
Fußball, was sie gerne beim Aufwärmen unter Beweis stellt. 

Saisonstart

Nach einem verheißungsvollen Saisonauftakt der 1. Damen zuhause gegen den starken
Aufsteiger aus Rimpar, der mit 28:22 bezwungen wurde, folgte am 20.09. das Auswärts-
spiel bei der Zweitligareserve des TSV Haunstetten. Unsere Damen nahmen mit einem
deutlichen 17:28 beide Punkte mit aus dem „Ländle“. Am 27.09. erwarten wir nun als
Tabellendritter den fränkischen Rivalen TSV Winkelhaid um 16.00 Uhr in der Jahnhalle
und erwarten eine spannende Partie. Für die Gäste geht es bereits darum, die untere
Tabellenregion zu verlassen.
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Herren

Die BOL Herren der HG Zirndorf starten in die neue Saison

Als einen Neubeginn muss man die kommende BOL Saison bei den Zirndorfer Herren
sehen. Ein wichtiger Meilenstein war die Verpflichtung von Andreas Dörr als Trainer. Mit
einigen im Restkader hat er bereits in Zirndorf gespielt und jetzt hat er die Herausforderung
angenommen mit einem komplett neu formierten Team das Abenteuer Bezirksoberliga
anzugehen.

Kurzvorstellung

Andreas Dörr:

Andreas Dörr, 1980 in Neunkirchen (ca. 25 km nordöstlich von Saarbrücken) geboren,
begann mit 6 Jahren Handball zu spielen. Seine Karriere begann beim TV Ottweiler:
"Weil mein älterer Bruder auch Handball spielte". In der D-Jugend wechselte er zum SF
Uchtelfangen und ab 1993 zur HSG Spiesen-Elversberg, wo er bis zu den Männern
spielte. Seine Erfolge als Jugendspieler in Kurzform: 5-maliger Saarlandmeister, 1 mal
Südwestdeutscher Meister, 2-maliger Vizesüdwestdeutscher Meister. Saarauswahlspieler,
Südwestauswahlspieler, Jugendnationalspieler. 

1998 zog es ihn in die Regionalliga Südwest, wo er 6 Jahre für die HG Saarlouis auf
Torejagd ging und mit seinem Verein 3 mal den Saarlandpokal gewann.

2004 wechselte er zum TBS Saarbrücken, ebenfalls Regionalliga, wo er vier Jahre lang
spielte und Vize-Torschützenkönig war.

Ein weiteres mal wechselte Andreas 2007 in der gleichen Liga zum HG Untere Saar.
2010 zog es ihn beruflich bedingt nach Fürth und 2011 konnten die HG ihn, damals unter
Trainer Stefan von Frankenberg, überreden das Trikot der Zirndorfer überzustreifen.
Eine schwere Verletzung an der Hand beendete seine aktive Karriere in der 1. Mannschaft,
doch er stand der Mannschaft als Co-Trainer weiterhin - auch noch bei Coach Ferenc -
zur Verfügung.

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf
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Der Anfang war geschafft. Nun musste (nur) noch eine Mannschaft gefunden werden.
Was einige nicht mehr für möglich gehalten haben, wurde doch möglich. Der Trainer
und die Abteilungsleitung schafften es einige Neuzugänge nach Zirndorf zu lotsen.

Neben einigen jungen Spielern aus der Jugend (Basti Tschech, Richi Fuchs und Daniel
Fabritius), die sich die ersten Sporen im Männerbereich verdienen wollen, können wir
nun auch folgende Neuzugänge vermelden. 

Hannes Bachmann 

Begann seine Handballkarriere bereits mit 3 Jahren und spielte fast durchgehend bei
TV 1860 Fürth (später HG Quelle Fürth, dann HG/HSV Fürth). In der C-Jugend erringt
mit seinem Team die Nordbayerischer Vizemeisterschaft. In der B-Jugend wechselt er
für 3 Jahre zur Jugend des MTV Stadeln um dort in der Bayernliga (immer in den oberen
Tabellenplätzen) zu spielen. Dann zog es ihn wieder zu seinem Heimverein zurück. Sein
Ziel mit Zirndorf ist „Eine Mannschaft werden und souverän die erste Saison absolvieren
– mal sehen was möglich ist“.

Jan Dimper

Hat auch bei der HG Quelle Fürth bei den Minis Handball gespielt und dann durchgehend
bei der Quelle. In der Jugend spielt Jan in der BOL und bei den Männern zunächst in
der Bezirksliga später bei der HG/HSC in der BOL. Seine Erwartungen an den Vereins-
wechsel sind „mit einer jungen dynamischen Mannschaft mit Perspektive zu spielen und
evtl. noch das eine oder andere zu erreichen“.

Christian Keppeler 

Der großgewachsene Rückraumspieler spielte in der Jugend schon für die HG, wechselte
in der A-Jugend zum MTV Stadeln in die Bayernliga und kam wieder zurück nach Zirndorf
beendete dann aber seine Handballkarriere. Nun ist der Linkshänder wieder zurück und
verstärkt den Rückraum. 

Konstantin Kölbl 

Der Kreisläufer kommt vom MTV Stadeln und spielte gemeinsam mit Chris Keppeler in
der A-Jugend von Stadeln in der Bayernliga. Mit den Stadelner Herren spielte er in der
letzten Saison bereits in der BOL gegen die HG. 

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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Lars Gawer 

Ein erfahrener und in Zirndorf nicht unbekannter Spieler. Der gelernte Außenspieler ist
auf vielen Positionen einsetzbar und spielte schon zu TSV Zeiten (1996 Landesliga) in
Zirndorf Handball. Zuletzt spielte er beim TSV 46 Nürnberg in der Bezirksliga und trainierte
die Landesliga Damen aus Cadolzburg.

Robert Goth

Der erfahrene Torhüter wird wieder Jonas Pfrengle im Tor unterstützten. Nach seinem
Intermezzo bei der OG Erlangen kommt er wieder nach Zirndorf zurück. Wir freuen uns,
dass mit Robert nicht nur ein guter Torhüter, sondern auch ein „Typ“ zurückkommt, der
für das Mannschaftsgefüge ein wichtiger Baustein ist.

In der Vorbereitung wurde klar, dass sich mit diesem neuen Kader eine Mannschaft
gefunden hat, die sich, neben den sportlich Zielen, auch sehr gut versteht. 

Der Kader: 

Tor: Jonas Pfrengle, Robert Goth

Hannes Bachmann, Jan Dimper, Daniel Fabritius, Richard Fuchs, Lars Gaver, Sören
Hirschsteiner, Christian Keppeler, Konstantin Kölbl, Benedikt Maußner, Kim Nickl, Pal
Tomko, Sebastina Tschech, Cornelius Will

Coach: Andreas Dörr

Die Vorbereitung ist abgeschlossen und das abschließende Fazit von Coach Andreas
Dörr lautet:

„Von der Mannschaft war ich auf Anhieb begeistert. Einstellung und Einsatz der Spieler
in der Vorbereitung haben gestimmt. Wir haben uns in den Testspielen steigern können,
haben vieles ausprobiert und jeder Spieler kam zu Einsatzzeiten. Die Integration der
neuen Spieler stand im Vordergrund. Wenn es mir weiterhin gelingt, der Mannschaft
meine Handball-Ideen zu vermitteln und alle Spieler fit bleiben, dann werden Fans und
Vorstand in der neuen Saison viel Spaß haben. Wir sind bislang auf einem sehr guten
Weg. Das Saisonziel ist einen gesicherten Mittelfeldplatz zu erreichen. Unser Auftakt-
programm mit dem Heimspiel gegen den Landesligaabsteiger Ansbach, da folgende
schwere Auswärtsspiel in Wendelstein, sowie die Spiele gegen Post und Schwabach
verlangen gleich von meiner Mannschaft alles ab.“

WIDMANN
Elektro-Unternehmen

Widmann GmbH
Hallstraße 4               Tel. 0911 / 60 63 06       info@widmann.de
90513 Zirndorf          Fax 0911 / 60 22 35       www.widmann.de
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Herz-Sport-Gruppe unterwegs auf Weinfahrt !

Mancher Leser wird jetzt vielleicht den Kopf schütteln: 
also diese Herz-Sport-Gruppe, dauernd ist bei denen irgendetwas los, ein „event“, wie
man jetzt neuhochdeutsch so sagt: Gründungsfest, Sommerfest, Weinfahrt, Weihnachts-
feier … könnte es denn etwa sein, dass das nur eine vergnügungssüchtige Truppe ist
und der Herzsport nur ein „Feigenblatt“ ? 

Weit gefehlt, Freunde – wir Herz-Sportler nehmen  unseren Sport genau so ernst wie
Ihr auch, vielleicht sogar noch etwas ernster als mancher denken mag. Und die meisten
von uns haben es ja von den betreuenden Ärzten in der Reha mit auf den Weg gekriegt:
die 4 großen Gefahren für Herzkranke und die eindeutige Botschaft:

S tress
A lkohol
R auchen   und
G enußgifte 

aber zu den Gegenmitteln zählen natürlich
nicht nur Medikamente, sondern auch
unbestritten der Frohsinn, Freundschaften,
Geselligkeit, eben diese oben schon
genannten „events“  

Und so sind wir Herzgeschwister also per
Bus am 11.9.2015 aufgebrochen nach Bul-
lenheim / Ippesheim im Weinparadies Fran-
ken zur Häckerscheune Volkamer. Ca. 50
Herz-Brüder und –Schwestern, Familien-
Angehörige und Freunde haben sich dort
im Wein-Sechseck zwischen Iphofen, Markt

Herz-Sport-Gruppe

Helmut Pflaum
Weimarer Str. 16 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 60 33 99
e-mail: h-pflaum@t-online.de
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Bibart, Marktbreit, Ochsenfurt, Uffenheim und Markt Erlbach einen wunderschönen Tag
gemacht – bestens vorbereitet von unseren beiden Helmuts, Fritz und Bruno – herzlichen
Dank nochmals an dieser Stelle für Eure Mühen -  mit Brotzeiten, Weinbergführung,
Weinprobe, Chorgesang im Freien, vielen Gesprächen und abendlichem Tanz und dabei
auch noch einiges gelernt, z.B.:

Ippesheim, Ipsheim, Iphofen etc. haben allesamt nicht mit Gips zu tun, sondern 
haben ihre Namen von Vorfahren, die dort mal gehaust haben, z.B. Ippo, Ippet

Roséweine sind sehr hellfarbige Weine aus blauen oder roten Trauben, die wie 
Weißwein hergestellt werden. Die Beeren dürfen dabei nicht oder nur wenige Stunden 
auf der Maische liegen. Je nach Intensität des Kontaktes mit den Beerenhäuten ist 
der Roséwein unterschiedlich stark gefärbt, das Farbspektrum reicht von lachsfarben 
bis zu kirschrot. 

Rotling ist ein Wein, der aus einem Verschnitt von roten und weißen Trauben bereitet 
wird. Diese dürfen beim Verschnitt bereits eingemaischt sein, müssen aber zusammen 
gekeltert werden.

Tanzen ist wohl die einzige Sportart, bei der auch eine gewisse Herz-zu-Herz-
Komponente mitspielt oder mitspielen kann,

womit wir wieder beim Eingangsthema wären, Frohsinn, Freundschaften, Geselligkeit
als Beitrag zur Gesunderhaltung. 

Zu den natürlich auch und ganz besonders dazu gehörenden medizinischen, technischen
und anderen Einrichtungen wird auch noch einiges im nächsten TSV-aktuell zu lesen
sein. 

HH



16

Leichtathletik

Walter Huber
Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 45 72
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Manfred Stepan-Gedächtnissportfest in Röthenbach

Am 12. September, kurz vor Einbruch des Winters, wollten unsere beiden Senioren, der
Werner Kohnen und der Wolfgang Schoeppe, noch einmal einen Freiluftwettbewerb
bestreiten. Wie in jedem Jahr bietet das Manfred Stepan-Gedächtnissportfest dazu Gele-
genheit. 

Werner Kohnen in der Altersklasse M 75 (letztmals!) hat beim Kugelstoßen 9,11 m
gepackt, den Speer hat er 20,72 m weit segeln lassen und den Diskus 21,96 m weit
geworfen. Das hat ihm die Plätze eins, zwei und drei eingebracht.

Wolfang Schoeppe hat in der Altersklasse M 65 den Speer 21,34 m weit geworfen und
der Diskus ist bei 23,38 m gelandet. Das waren die Plätze zwei und drei.

Glückwunsch an die Beiden. Gleichzeitig haben sie jetzt Richtwerte für die nächste 
Saison.
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Lena gewinnt Kurztriathlon in Erlangen

Beim Kurztriathlon in Erlangen über 1,5km
Schwimmen 43km Radfahren und 10km Laufen
hat Lena Gottwald die Gesamtwertung der
Damen in 2:22 min (21:50/1:14:53/45:54), gewon-
nen. Silvana Papke erreichte Platz 6 in der Alter-
sklasse W30 in 3:04,11 (32:33/1:26:51/1:04:57)
was Platz 39 in der Gesamtwertung bedeutete.
Jan Jantschek wurde 15. in der Altesklasse 45 in
2:47,13 (29:47/1:18:24/59:02) Gesamtplatz:109. 

Lenas Bericht über ihren Rennverlauf:

Genau ein Jahr nach meinem Debüt über die
olympische Distanz kehrte ich nach Erlangen
zurück. Letztes Jahr nach einem Radsturz auf Platz drei der Damenwertung gelandet,
wollte ich diesmal erneut das Podium angreifen. 

21 Grad Wassertemperatur hieß es am Renntag. Bei 1,5 Kilometer Schwimmen zog
sogar ich es vor einen Neopren zu tragen. Nach nicht einmal 22 Minuten stieg ich als
zweite Frau aus dem Kanal: die erste Disziplin war geschafft! Nun hieß es auf der 
43 Kilometer langen Radstrecke (dieses Jahr aufgrund einer Baustelle um drei Kilometer
verlängert) Gas geben. Ich übernahm vorerst die Führung, bis etwa bei der Hälfte der
Strecke eine andere starke Athletin auf mich auffuhr. Wir kamen zusammen in die zweite
Wechselzone: Rad weg, Helm runter, Laufschuhe an und auf geht’s zu den abschließen-
den elf Laufkilometern. Die ersten 1000 Meter liefen wir nebeneinander hinter dem
Führungsfahrrad her. Nachdem ich in einem top Trainingszustand war, fühlten sich meine
Beine noch entsprechend frisch an, sodass ich beschloss das Tempo zu erhöhen. Tina
Wirths konnte diesem nicht Stand halten und so war schon nach wenigen Metern eine
Lücke zwischen uns beiden entstanden, die ich Meter um Meter weiter ausbaute. 

Nach 2:22 Stunden erreichte ich mit vier Minuten Vorsprung als erste Dame das Ziel
und sicherte mir somit zugleich den Sieg in der Juniorenwertung. Ein riesen Erfolg bei
einem so großen Event auf dem Siegerpodest ganz oben zu stehen.

Schwimmen & Triathlon

Stephan Scharf
Mohnweg 4 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 12 67
e-mail: schwimmentriathlon@gmail.com

Nürnberger Straße 2
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN
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Jana Gömmel vom TSV Zirndorf bayerische Vizemeisterin

Nach Ende der Triathlonsaison, in der Jana
Gömmel von den TriKids des TSV Zirndorf
bereits 9 Wettkämpfe gewinnen konnte und sich
dabei schon heraus kristallisierte, dass Rad fah-
ren ihre Lieblingsdisziplin ist, startete sie das
erste Mal bei einem reinen Radrennen. In Kel-
heim fand am vergangenen Sonntag die bayeri-
sche Kriteriumsmeisterschaft statt. Bei dem Kri-
terium wurde auf einem 10 km langen und
flachen Rundkurs die Platzierungen durch meh-
rere Wertungssprints ermittelt. Die fast 9-jährige
Jana ging als eine der jüngsten Teilnehmer, Jun-
gen und Mädchen starteten gemeinsam, in der
Klasse U11 an den Start.  Durch ihre beherzte
Fahrweise und einen fulminanten Schlusssprint
konnte sie in der Gesamtwertung den dritten
Platz belegen.

In der reinen Mädchenwertung war nur eine Fahrerin schneller, was den bayerischen
Vizemeistertitel bedeutete.     

Schüler durften nicht Schwimmen

Der Triathlon in Erding am 21. Juni war die sechste und vorletzte Station im bayerischen
Jugendcup. Jedoch war das Wasser des Kronthaler Weihers mit 18,9 °C so kalt, dass
für die Schülerklassen nach den Vorschriften der DTU ein Duathlon daraus wurde. 

Der See im Hintergrund war zu kalt, deshalb wurde das Schwimmen durch Laufen ersetzt 

Bei den Schülern A wurden statt 400m Schwimmen, 400m Laufen angekündigt. Durch
eine Panne wurden jedoch gleich 2,5km draus. Danach ging es auf eine 10km Renn-
radstrecke und nochmals über 2,5km Laufen.  Dies kam der starken Läuferin Fenja Som-
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mer entgegen und sie erreichte einen vierten Platz.  Luana Liegat kam als dreizehnte
ins Ziel. Tobias Beßler profitierte ebenfalls davon und wurde bei den Jungs  fünfte.
Manuel Sponsel erreichte als neunter das Ziel musste aber gleich darauf mit dem Kran-
kenwagen abtransportiert werden, weil er sich den Knöchel am Radpedal angeschlagen
hatte. Es  handelte sich jedoch nur um eine starke Prellung. Paul war gesundheitlich
nicht richtig fit und wurde zwölfter. 

Die jüngeren Klassen  zählten nicht zum Bayerischen Jugendcup, dennoch war auch
hier die Konkurrenz stark. Bei den Schülerinnen C (0,4/2,5/0,4) konnte Jana Gömmel
trotzdem gewinnen. Ihr gleichalter Trainingskamerad Jann Spengler erreichte einen zwei-
ten Platz bei den Jungs. Bei den Schülern B (1/5/1) erreichten Jan und Tim Semmler
die Plätze 5 und 10, Finn Schöb Platz 15 und bei den Mädchen Lena Gömmel Platz 6.    

Bei den Juniorinnen siegte Lena Gottwald souverän über die Sprintdistanz. (400/25/5)
und hatte damit ihren bayerischen Meistertitel in der Tasche (siehe auch Ausgabe
Juli/August)

Stürze und Siege in Velburg 

Klein aber anspruchsvoll,  so lässt sich der Nachwuchstriathlon in Velburg kurz beschrei-
ben. Im Gegensatz zu den  großen Events wie Rothsee, Juniorchallenge oder den Bayeri-
schen Jugendcups geht es hier am herrlichen Altenveldorfer Badesee beschaulich und
idyllisch zu. Jedoch ist die Streckenführung äußerst anspruchsvoll und auch die Kon-
kurrenz ist nicht ohne, da es sich um ein Rennen des Oberpfälzer Jugendcups handelt.  

Für die Schüler A bedeutete dies 300m Schwimmen 10km Mountainbike und 2,5km Lau-
fen. Auf der steilen und wurzeligen Mountainbikestrecke kam Johanna Samusch in einer
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Kurve zu Sturz. Vor Schreck
stürzte auch Fenja Sommer die
schon eine Runde weiter war.
Während Johanna mit Schmer-
zen und zahlreichen Schürfwun-
den aufgeben musste, konnte
Fenja mit kleineren Blessuren
das Rennen noch gewinnen und
war sogar schneller als die
Mädchen der Jugend B. Zweite
wurde Luana Liegat. Richtig
super fand Paul Keller die
Strecke und auch er konnte
gewinnen.   

Ebenso anspruchsvoll nur etwas
kürzer war es bei den Schülern
B. Lena Gömmel  freute das und
hat gewonnen. Finn Schöb als
vierter bei den Jungs  war auch
gut dabei. Die C- Schüler hatten
wesentlich moderatere Strecken. Hier war wie so oft in dieser Saison Jana Gömmel das
Maß der Dinge. Luna Marie Schöb finishte ihren ersten Triathlon als dritte.

Johanna ging es bald darauf wieder besser und mit 4:2 behielten die Siege die Oberhand. 

Fenja Sommer (rechts) und Paul Keller lagen nach dem
Schwimmen schon in Führung 
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Bergausflug

„übern Roßstein zur Tegernseer Hütte“

Am Samstag, den 17.10.2015, geht
es mit dem Bus in die Berge. 

Ein herrlicher Tag mit einer Großen
und Kleinen Wanderung mit Kletter-
möglichkeit wartet auf uns.  

Anmeldeschluß: 10.10.2015

Infos und Anmeldung auf unserer 
Internetseite www.tsv-zirndorf.de 

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeis te rbe t r i eb

Wir machen fast alles,
einfach anrufen!

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon  09101 - 88 01
Mobil    0175 - 4 10 52 66



22

Liebe Tennisfreunde(innen) die Freiluftsaison neigt sich dem Ende zu.

Mit der Fa. Tennisanlagen Service ist die Frühjahresüberholung der Plätze für 2016
schon vereinbart.

Saisonabschluss

Am Samstag, den 03. Oktober, findet ab 13.00 Uhr das Abschlussschleifchenturnier
statt. (Feiertag). Bitte in die Liste eintragen und anmelden!                                                                

Ab 09. Oktober beginnt für unsere Jugendlichen die Hallensaison in Weiherhof.

Am Samstag den, 24. Oktober, werden die Plätze geschlossen! Für die Herren ist ab

9.00 Uhr Arbeitsdienst angesagt. Wer von den Herren im Frühjahr keinen Arbeitsdienst
leisten musste, sollte sich diesen Termin vor merken. Natürlich dürfen auch freiwillige
mithelfen, die bereits ihr Soll erfüllt haben. Die Damen werden persönlich von Heidi und
Dorit angesprochen.

Wanderausflug

Ich hoffe jedoch, einige von euch auf der geplanten Wanderung von Reiner, am Samstag,

den 17. Oktober, “rund ums Walberla“ begrüßen zu können.   

Treffpunkt:  9.00 Uhr – Parkplatz Tennisplätze 

Vorschau

Weihnachtsfeier am Freitag, den 27. November, in Kreutles am Kretschmannshof.

P.B. 

Tennis

Paul Bräunlein
Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 52
e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf                         Fürth
NÜRNBERGER STR. 38     TEL. 60 69 28     NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5                     TEL. 60 63 65     TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34
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Die Tennisabteilung radelt

Unter diesem Motto schwang sich am Sonntag 13. September, eine Gruppe von 15 Ten-
nisfreunden und Tennisfreundinnen in den Sattel um nach Erlangen zu radeln.

Bei herrlichem Herbstwetter fuhr die Gruppe durch den Wiesengrund nach Fürth und
zum Zusammenfluss von Pegnitz und Rednitz weiter auf dem Regnitzradweg. Unterwegs
begegneten die Radler einem laut schreienden Fasanenhahn und mehreren hier geblie-
benen Störchen. Bei einer kurzen Rast an einem Froschweiher rundeten die quakenden
Frösche die Naturerlebnisse ab, indem sie fluchtartig abtauchten. Kein Wunder bei
diesem Gelächter und Geschrei.

Bei einer Mittagseinkehr im Lokal 3-Linden in Alterlangen stärkte sich die Gruppe. Auch
verhaltenes E-Biken macht hungrig und müde. Besonders überraschten dort die riesigen
XXL-Schnitzel, die manchen nach Alufolie rufen ließen. Nach ausgiebiger Pause machten
sich die Tennisler auf den Weg zurück in heimatliche Gefilde. 

Zum Abschluss wurde noch eine kleine Kaffeepause in Zirndorf eingelegt, ehe sich die
Gruppe zerstreute, nicht ohne vorher das fränkische Fußballderby mehr oder weniger
freudig diskutiert zu haben. Es war eine herrliche Tour mit Altweiber-Sommer. Herzlichen
Dank!   Hans

G. Hei.

Lieber Jürgen,

zu Deinem runden Geburtstag wünscht Dir die Tennisabteilung, Gesundheit, Zufrie-
denheit, viel Freude mit deinen Enkeln und vor Allendingen beim Tennis noch viele
Siege. Wir bewundern dich Alle, deine schulmäßigen tollen Grundschläge und Fitness
im Alter.

Herzlichen Glückwunsch 
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Heimspiele 2015/16

Volleyball 1. Herren – 3.Liga Ost

Datum Beginn Gast

18.10.15 15.00 TSV Niederviehbach

01.11.15 15.00 TSV Friedberg

08.11.15 15.00 VCO Kempfenhausen

15.11.15 15.00 SC Freising

22.11.15 15.00 TSV Deggendorf

13.12.15 15.00 VC Dresden

10.01.16 15.00 VC Gotha

24.01.16 15.00 VGF Marktredwitz

14.02.16 15.00 ASV Dachau 2

12.03.16 20.00 TSV Zschopau

Spielort: Jahnturnhalle, Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf

Volleyball 1. Damen – Bayernliga Nord

Datum Beginn Gast

10.10.15 19.30 TSV Abensberg

24.10.15 19.30 TV Mömlingen

21.11.15 19.30 N.H. Young Volleys

05.12.15 19.30 VGF Marktredwitz

16.01.16 19.30 TSV Eibelstadt

30.01.16 19.30 TSV Feucht

31.01.16 15.00 SV Hahnbach

27.02.16 19.30 VFL Nürnberg 2

13.03.16 15.00 VC Katzwang-Schwabach

Spielort: Jahnturnhalle, Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf

Volleyball

Jörg Schreiner
Rosmarinweg 7 · 90768 Fürth

Tel. 756 83 06
e-mail: volleyball@tsv-zirndorf.de
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20.10. Hoppe Jürgen

01.11. Grund Horst

04.11. Neusinger Heinrich

08.11. Deibl Franz

10.11. Angerstein Heinz

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

den Mitgliedern

16.10. Kemethmüller Stefan

Schwab Leonhard

Vogel Marlu

17.10. Albig Lena

Scheler Jürgen

18.10. Löslein Patrick

Salbaum Dietmar

Seidel Günter

Tschäche Brigitte

19.10. Dietl Fabio

Hofmann Jörg

Nickel Herbert

Plöchinger Christian

20.10. Hundhammer Kurt

Kracker Jonas

Weidel Sandra

21.10. Montagna Valerio

22.10. Heim Angelika

23.10. Götz Gerda

Schmidt Erika

24.10. Gömmel Angela

Luhmann Ottilie

25.10. Werdich Jürgen

26.10. Härtlein Reinhold

Richter Fabian

27.10. Spies Ben

Stenzel Matthias

28.10. Gansen Mario

Höller Manuel

Holzer Johann

Nardiello Ingeborg

29.10. Löslein Daniel

Rupertinger Hermann

30.10. Brandl Sascha

Lüderitz Susanne

31.10. Kühn Nina

01.11. Großhauser Frank

Heindel Bastian

Hoefler Yvonne

02.11. Vogel Norbert

03.11. Bodes Carina

04.11. Dorrer Jürgen

Engelhardt Erich

Grosch Manfred

05.11. Decker Ingeborg

Flinta Levente

06.11. Fehn Birgitt

Kroha Lennart

07.11. Hagen Wolf-Dietrich

Heiduk Ingrid

Metschl Ernst

Schmidt Lukas

09.11. Bräunlein Andreas

Doll Thomas

Gastner Krista

10.11. Hedrich Renate

Masala Frank

11.11. Gloger Leon

Hohm Hermann

Nahr Günter

Nitz Wolfgang

Rövenstrunck Manuela

12.11. Schwabel Barbara

13.11. Felbinger Gerd

Scharf Carmen

Schwarz Bernd

Wanner Johann

14.11. Mühl Peter




